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einen flotten Angriff am Steighaus ausführte .Nach der Uebung vereinigte
sich die Wehr im Gasthaus zur „ Lokalbahn" , wo schon unsere „ zukünftige
Stadtkapelle "

, Mitglieder des Gesang- und Turnvereins u . U. anwesend
waren , auf Einladung unsers scheidenden Mitbürgers , Herrn Ober -
Inspektor L i ck e f e t t , der diese Woche seinen Wohnsitz von hier nach
Schwerin verlegt. Nur zu bald mahnten die unerbittlichen" Hüter des
Gesetzes zum Aufbruch , und man trennte sich mit den besten Glück¬
wünschen für den Scheidenden .* Mannheim, 19 . Sept. Fahrpreisermäßigung auf
der badischen und pfälzischen Eisenbahn zn den Rennen
am 28 . und 29 . September . Die Besilcher der Rennen sind nun
doch in die angenehme Lage versetzt, eine Fahrpreisermäßigung zu
genießen. Die Geueraldirektion der badischen und die Direktion der
pfälzischen Eisenbahn haben sich in dankenswerther Weise entschlossen,
dieselbe Verfügung wie zu den Mairenneu zir erlassen. Von der
Direktion der Main-Neckarbahn steht die Entschließung noch aus ,
doch ist zn hoffen , daß dieselbe auch gewährt werden wird . Die
Veröffentlichung der amtlichen Verfügung wird binnen Kurzem er-
folgcil.

t Michclfeld ( 2f. Sinsheim ) , 18 . Sept . Anläßlich der Dekorirung
der Arbeiterin Kath . Weigel von hier, der das für 30jährige treue
Arbeit verliehene Ehrenkreuz verliehen wurde, veranstaltete Herr Fabri¬
kant E . Kühler seinen Arbeitern ( über 150 ) ein schönes Fest. Die
Arbeiter versammelten sich im festlich geschmückten Engelsaale , wo sie
mit Essen und Trinken bewirthet wurden. Herr Fabrikant K ä h l e r
hielt eine sinnige Ansprache und übergab ^um Schluffe der Jubilarin rin
iverthbolles Privatgeschenk . Der Herr Bürgermeister toastirte
auf Großhcrzog und Grotzherzogin und Herr Hauptlehrer W e h r l e
feierte das Haus Kühler , das schon oft seine Wohlthätigkeit gezeigt hat .
Geschäftsführer Fabian dankte im Namen der Arbeiter dem Veran¬
stalter des schönen Festes, Herrn Fabrikanten K ä h l e r . Unter heiteren
und ernsteren Gesängen sowie Klaviervorträgen verflossen die gemüth-
lichcn Stunden .

* Bad . Rheinfelden, 17 . Sept . Gestern Nachmittag hat sich
eine hiesige Arbeitcrsfran bei Beuggen in den Rhein gestürzt. Was
die Unglückliche in den Tod getvicken , ist noch unbekannt ; sie ist
Mutter von sechs Kindern. >Die Leiche ist schon gefunden am Rechen
des Kraftwerkes.

Nus den Nachbarländern .
* Weißenburg, 19 . Sept . Heute Morgen 8 .41 Uhr traf .der Groß¬

herzog von Baden aus Karlsruhe hier ein und wurde vom Kreisdircktor
begrüßt . Nach kurzem Aufenthalt begab er sich nach Riedselz weiter , wo
er lt . „ Str . P .

" mit dem kaiserlichen Statthalter zusammentraf , der von
Straßburg gekommen war . Die beiden fürstlichen Herren begaben sich
dann in das Manövergelände. Der für heute Abend angesetzte Fackelzng
geht nach der Kreisdirektion und zurück nach dem Marktplatz. Die Feuer¬
wehr trägt Fackeln , Krieger- und Turnverein Lampions .

* Gernsheim , 19 . Sept . Gegen die Direktoren Roth und Laumann
der Gernshcimer Malzfabrik, welche sich in Chicago aufhalten und eifrig
nach der alten Heimath korrespondirten, ist auf Antrag der Staatsan¬
waltschaft s . Zt . bei dem deutschen Konsulate das Verfahren auf Aus¬
lieferung und deren Verhaftung angeordnet worden, die nun bald er¬
folgen dürfte . ( N . hefl . Vlksbl . )

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 20 . September.

— Prinz Wilhelm-Denkmal. Um irrigen Auffassungen zu be¬
gegnen wird bekannt gegeben , daß nur denjenigen Veteranen der beiden
Grenadier - Regimenter, Großh. Bad . 1 . Leib - Grenadier - Regiment ( heute
Nr . 109 ) und Großh . Bad . 2 . Grenadier - Regiment König von Preußen
( heute Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 ) , welche vom 10. Oktober bis 18.

Dezember 1870 in Frankreich am Feldzug theilgenommen haben und der
am 18 . Oktober in Karlsruhe stattfindenden Enthüllungsfeier des Denk¬
mals beiwohnen wollen , auf Wunsch die Eisenbahnfahrkosten (einfache
Fahrkarte 3 . Klasse ) gültig für Hin- und Rückfahrt vergütet werden.
Für Verköstigung und Quartier muß jeder Theilnehmer selbst sorgen.
Militnrpaß ist mitzunehmen.

* Der badische Sängerbund wird, wie schon kurz mitgetheilt , seine
diesjährige Delegirtenversammlung am 6 . Oktober , Vormittags 91/ , Uhr
im Raihhaussaal in Pforzheim abhalten. Außer den üblichen Berath -
ungSgegenständen wird sich die Versammlung diesmal mit Anträgen weit¬
tragender Bedeutung für die Pflege des Männergesanges zu befassen
haben. Wenngleich die Nachtheile der ständigen Gesangswettstreite
keineswegs verkannt werden, ist es doch eine anerkannte Thatsache, daß
die Blüthc der badischen Männergesangvereine vornehmlich den mit den
Sängerbnndesfesten jeweils verbundenen Gesangswettstreiten zu ver¬
danken ist . Gleichwohl haben sich die Ansichten der Sänger getheilt und
es wird die Delegirtenversammlung zu beschließen haben, ob mit dem für
Pfingsten 1902 in Aussicht genommenen siebenten badischen Sänger¬
bundesfest ein Wetffingen verbunden werden soll. Falls diese Frage ,
ioas höchst wahrscheinlich ist , bejaht werden sollte , ist sodann über die
Anträge der Karlsruher „Liederhalle" auf Abänderung der Wettgesangs¬
ordnung zu

"
berathen und abzustimmen. Die derzeit giftigen Wettge¬

sangsbestimmungen entsprechen nicht mehr den modernen Anforderungen .
Derzeit werden die wettsingendenVereine nach dem Vortrag eines selbst -
gewählten Chores und nach einem Probesingen, wobei einer der für das
Festkonzert einstudirten Chöre ausgewählt wird, beurtheilt . Die „Lie¬
derhalle " schlägt nun vor, jedem wettsingenden Verein oder mindestens
den in der Abtheilung für Kunstgesang wettsingenden Vereinen neben dem
selbstgcwählten Chor einen für diesen Zweck eigens komponirten Pflicht¬
chor aufzugeben, zu dessen Einübung eine Frist von nicht über 6 Wochen
festzusetzen ist . Entsprechend der Eintheilung des Volks gesanas in Volks¬
gesang für Landvereine, einfachen und erschwerten Volksgesang, für Stadt¬
vereine, soll auch die Abtheilung Kunstgesang in zwei Abtheilungen für
einfachen und erschwerten Kunftgesang eingetheilt werden. Bundespräst -
dent Sauerbeck hält die derzeitigen Wettgesangsbestimmungen für
reformbedürftig und steht den Anträgen der „Liederhalle" grundsätzlich
sympathisch gegenüber, hat aber Bedenken , den Anträgen , wie sie ge¬
stellt sind , zuzustimmen. Beim letzten Sängerfeste haben sich schon 97
Vereine am Wettsingen betheiligt und es fft eine Steigerung dieser Zahl
mit Bestimmtheit zu erwarten . War es nun schon schwer, in der kurzen
Zeit von ii /2 Tagen diese Chöre zum Vortrag zu bringen , so wird dies
beim Hinzutreten eines Pflichtchors , also bei 200 Chören, geradezu zur
Unmöglichkeit : den Pflichtchor aber nur den Vereinen der Kunstgesangs¬
abtheilung vorzuschreiben , würde eine Werthverminderung der Volks-
gesangsabthcilung bedeuten . Durch die Trennung des Kunstgesangs in
zwei Abtheilungen würde aber der Zugang zum Kunstgesang zweifellos
erleichtert werden, und es erscheine bedenklich, das ureigenste Gebiet
unserer Männergesangvereine, das Volkslied , durch dessen Pflege allein
die Vereine auf die breite Masse des Volkes erhebend und erzieherisch ein-
zuivirken in der Lage seien , zurückzudrängen . Im Musik - unhLauptaus -
schuß fand der erstere Antrag der „Liederhalle " nur ein zustimmendes
Mitglied , der Antrag auf Zweitheilung der Kunstgesangsabtheilung wurde
aber von fünf der zehn Mitglieder unterstützt . Wie die Delegirtenver¬
sammlung abstimmen wird, läßt sich noch nicht sagen. Der Hauptaus -
schuß hat aber auch von sich aus einige Abänderungsanträge eingebracht.
So soll kein Chor mehr zum Vortrag gebracht werden dürfen , mit dem
der betreffende Verein innerhalb der letzten 10 Jahre irgend einen Preis
errungen hat / Auch die Preisbedingungen sollen verschärft werden . Erste
und zweite Preise sollen nur noch solche Vereine erhalten , die in sämmt -
lichcn Spalten der Listen durchschnittlich mehr als zwei Drittel „vorzüg¬
lich " ( Note 1 ) , bezw . mehr als zwei Drittel „gut" ( Note 2 ) aufzuweisen
haben . Zu der Versammlung haben sämmtliche Mitglieder der dem
badischen Sängerbund ungehörigen Vereine Zutritt ; stimmberechtigt sinh
aber nur die Delegirten.
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* Das «aiserliche Statistische Amt.
Wiederholt wvr in letzter Zeit die Rede von der im Laufe des

letzten Jahrzehnts erfolgten Ausdehnung des Reichsamts des
Innern und der ihm unterstellten Aemter, insbesondere des
Reichsversicherungsamts, 'des Gesundheitsamts und des Patent¬
amts . Auch das Kaiserliche Statistische Amt , das bei diesen Er¬
örterungen unerwähnt blieb, erfuhr eine wesentliche Erweiterung .
Während es in dm ersten Jahren nach seiner Gründung (1872)
mit nur elf Beamten arbeitete und sein Ausgabeetat noch nicht
100 000 Mk. erreichte, beziffert dieser sich jetzt auf über 1 Million
Mark , und das Personal besteht aus mehr als 300 Mann .

1 Das Arbeitsgebiet des Statistischm Amts hat sich eben im Laufe
der vergangenen Jahrzehnte ganz erheblich erweitert und ist
weiterhin noch in Ausdehnung begriffen . Viele von 'bm wich-
'tigeren Zweigen 'der Statistik , wie Bevölkerungs -, Landwirth -
fchasts -, Gewerbe-, Handels -, Verkehrs-, Konsum-, Steuer - ,
Kriminal - und Wählstatistik, find bereits in den Rahmm des
Reichsstatistik einbezogm, an ihrer weiteren Vervollkommnung
ward fortgesetzt gearbeitet. Andere Ziveige, deren Bearbeitung
zunächst Sache der Bundesstaatm ist, werdm von 'der Reichs -
Zentnrle wmigftens in so weit gepflegt, als es nothwendig ist, um
vergbeichbare Daten aus 'der Statistik der Bundesstaatm zu ge-
imnnm ; so wird in dieser 'Beziehung eben eine Statistik über die
Finanzm , die Schulen und die Sparkassen der Bundesstaaten in
Me Wege geleitet. Ansätze zu der vielfach gewünschten Arbeiter -
statfftik findm sich in dm Arbeiten, die das Kaiserliche Statistische
Amt für die Kommission für Arbeiterstatistik seither lieferte.
' ©inert werthvollm Beirath besitzt das Reichsamt in der seit
1880 bestehenden Kommission zur Ermittelung der Handels -
werthe ; die Kommission , welcher zur Zeit 91 hervorragende Sach¬
verständige des Handels , der Industrie und der Landwirthschast
als sogmannte Schätzer angehören , hat zur Aufgabe, die in der
Statistik zunächst nur dem Gewicht nach angegebene Waürmein -
fuhr und Wckarmausfuhr nach ihrem Werthe alljährlich abzu-
fchätzen. Daß die Arbeiten des Kaiserlichen Statistischen Amts ,
soweit sie veröffentlicht werdm , in dm Kreisen der Politik und
Wissenschäft große Beachtung findm , ist zur Genüge bekannt . Im
Ganzen hat das Kaiserliche Statistische AMt bisher rund 200
Bände über Ergebnissefeiner Arbeiten veröffentlicht; dazu kommen
noch Mittheilungen in dm Vierteljahrsheften zur Statistik des
Dmtschen Reichs , in dm monatlichen Nachweisen über den vus -
wärtigm Handel und im Statistischm Jahrbuch .

Ans Bade »» .
^ ff—( Konstanz, 20 . Sept . Die Nationalliberalm stelltm

Definitiv als Kandidaten dm Oberbauinspektor K i st an Stelle
des zurückgetretmm Landtagsabgeopdneten Landgerichtspräsi¬
denten Uibel auf . Die Nachricht von einer Kandidatur des Herrn
Oberbürgermeisters Weber wird damit demMtirt . Herr K i st
nahm die Kandidatur an . Seine W-ahl ist sicher, 'da die alten
Wahlmänner verbleiben, _

Badische Chronik.
C. Grünwinkel , 19 . Sept . Gestern Abend halb 9 Uhr wurde unsere

Eiiüvohnerschaftdurch Feuersignale in Aufregung versetzt , doch handelte es
sich zum Glücke um eine Probealarmirung der hiesigen Freiw . Feuerwehr ,
Welche auch in ganz kurzer Zeit am Feuerhaus sich versammelte und sofort

Theater , Kunst und Wissenschaft
Spielplan des Großh . Hoftheaters :

In Karlsruhe :' Sonntag , den 22 . Sept . : Abthl. A • 6 . Ab . -Vorst. Mittelpreise .
„Undine" , romantische Zauberoper in 4 A . — Nach Fouque 's Erzählung
frei bearbeitet, Musik von Alb . L o r tz i n g . Anfang halb 7 Uhr, Ende
nach halb 10 Uhr.

Dienstag , den 24 . : Abthl. C - 6 . Ab . -Vorst. Mittelpreise . „Der
Barbier von Sevilla " , komische Oper in 2 A . von Rossini . Rosine:
Gertrud Adam vom Hoftheater in Dresden a . G . Anfang 7 Uhr,
iknde halb 10 Uhr.

Donnerstag , den 26 . : Abthl. A - 7 . Ab . - Vorst. Kleine Preise .
«Die goldene Brücke " , Schauspiel in 3 Akten von Rich. Skowronnek .
Anfang 7 Uhr , Ende gegen halb 10 Uhr.

. Freitag , den 27 . : Abthl. 8 . 7 . Ab . -Vorst. Mittelpreise . „Bioletta
f(La Travmta ) "

, Oper in 3 A„ Musik von Verdi . Anfang 7 Uhr,
Ende gegen halb 10 Uhr.

Samstag , den 28 . : Abthl. C • 7 . Ab . -Vorst. Kleine Preise . „Zwei
Eisen iw Feuer " , Lustspiel in 3 A . , frei nach Calderon , von Friedr .
Adler. Anfang 7 Uhr, Ende nach 9 Uhr.

Sonntag den 29 . : Abthl. 8 - 8 . Ab . -Vorst. Mittelpreise . „Die
Zanberfliftc", Oper in 2 A . , Musik von W. A . Mozart . Königin der
Nacht : Gertrud Adam vom Hoftheater in Dresden . Anfang halb 7
Uhr, Ende nach halb 10 Uhr.

W In Baben :
f Mittwoch, den 25 . September : 2 . Vorst, auß . Ab . Zum ersten Male :
„Die goldene Brücke " , Schauspiel in 3 . A . von Rich. Skowronnek .
Anfang halb 7 Uhr, Ende gegen 9 Uhr.
- * * #

Wien, 19 . Sept . Der Baritonist Theodor Bertram , der am
! . September ein fünfjähriges Engagement an der Wiener Hofoper an¬
trat . hat heute die erbetene Entlastung von der Hofoperintendanz er¬
halte». Dir Gründe sind finanzieller Natur .

. Gerichtszeitung.
A Karlsruhe » 19 . Sept . Sitzung der Strafkammer I . Die

Anklagesachc gegen den Kaufmann Johann Friedrich Ferdinand Trabold

aus Mannheim , hier wohnhaft, wegen Beihilfe zum Betrug wurde
vertagt .

Bon der Anklage wegen Diebstahls wurde der Mechaniker Albrecht
Hoffmann au§ München freigesprochen .

Angeklagr wegen Urkundenfälschung und Betrugs war der Haus¬
bursche Gottlieb Maier aus Wildberg. Dieser Angeschuldigte war
früher hier bei A . Geisendörfer in Stellung und hatte für seinen Dienst¬
herrn neben anderer Beschäftigung auch die einlaufenden Postsachen beim
Postamte abzüholen. Am 25 . Juli erhielt Maier von der Post vier
Postanweisungen über den Gesammtbctrag von 16 M . 10 Pfg . Diese
Anweisungen lieferte der Angeklagte nicht, wie es seine Pflicht gewesen ,
an Geisendörfer ab , sondern behielt sie für sich und ließ sie von einem
guten Bekannten Namens Wilhelm Bekkariu ? mit dem Namen seines
Dicnstherrn unterzeichnen , worauf er die oben angegebene Summe bei
der Post erhob . Das auf diese Weise erlangte Geld theilte er dann mit
Boklärius , der inzwischen flüchtig gegangen ist . Maier hat ferner den
Geldbetrag von 7 M . 60 Pfg . , den er bei Kunden des A . Geisendörfer
für diesen vereinnahmt, in seinem Nutzen verwendet. Der Angeschul-
digte war geständig ; er erhielt 5 Wochen Gefängnitz, abzüglich 4 Wochen
Untersuchungshaft.

In einer Krankenstube des hiesigen Spitals hatte der Kranken¬
wärter Friedrich Trostel aus Ludwigsburg seiner Zeit den Bäckerburschen
Christian Bayer aus Schlierbach kennen gelernt . Beide lagen einige
Wochen krank im selben Zimmer und wurden, wie dies ja in einer solchen
Lebenslage leicht zu gehen pflegt, miteinander näher bekannt . Bayer ,
der der Mittheilsamere war , hatte bald Alles, was ihm wichtig erschien ,
Trostel erzähft und diesem u . A. auch mitgetheilt, daß er 400 M . auf der
Sparkasse habe . Dies war für Trostel, der ein gewiffcnloser, schon viel¬
fach vorbestrafter Mensch ist, die Veranlassung, seinen neugewonnenen
Freund gründlich hineinzulegen. Er schwindelte Bayer vor , daß er sehr
wohlhabende Eltern und eine 24 Jahre alte Schwester habe, die eine
gute Parthie für Bayer wäre. Durch einen von ihm selbst geschriebenen
Brief , der mit den Namen seiner Eltern unterzeichnet !var , wußte Trostel
seinen Angaben den Schein der Wahrhaftigkeit zu verleihen . Bayer hielt
alles , was ihm erzählt wurde, für baarc Münze und fand es daher auch
nicht bedenklich, seinem Schwager in spe Darlehen im Gesammtbetrage
von etwa 300 Mark zu geben . Erst als er seine Ersparnisse bis auf den
viertelt Theil verloren hatte, merkte Bayer, daß er einem geriebenen

Schwindler, in die Hände gefallen war . Er war übrigens nicht der Ein¬
zige, den Trostel gerupft hatte . Dieser nahm auch einem Taglöhner aus
Ubstadt, einem armen Teufel, dem gegenüber er sich als Oberwärter im
städtische » Krankenhause in Karlsruhe ausgab und dem er eine Stelle
als Ausläufer im hiesigen Spitale versprach , ein Darlehen von 20 Mark
ab . Das gegen Trostel heute erlassene Urtheil lautete auf 2 Jahre
Zuchthaus , 300 Mark Geldstrafe, eventuell weitere 20 Tage Zuchthaus
und 5 Jahre Ehrverlust.

In einer Anklagesache wegen Diebstahls erkannte das Gericht auf
Freisprechung.

Eine Berufungssachewegen Körperverletzung kam nicht zur Verhand¬
lung , da der Angeklagte seine Berufung zurückgenommen hatte .

In der Person des mehrfach vorbestraftenSchreiners Richard Häcker
aus Stuttgart stand der Dieb vor der Strafkammer , der am 19 . August
I960 im städtischen Vierordtsbad hier dem Kommerzienrath Kölle den
Geldbeutel mit 95 Mark, , am 20 . Februar ds. Js . dem Betriebssekretär
Maier aus einer Badezelle des Friedrichsbades 15 Mark , am 14 . Juli
ds . Js . dem Fabrikanten Nagel aus einer Badezelle des städt . Rheinbades
in Maxau 60 Mark und am 11 . August aus einer Badezelle des städt .
Vierordtsbades hier dem Studenten Tritsch den Geldbetrag von 70 Mark
entwendet . Häcker hat , wie sein Vorstrafregister zeigte , schon wieder¬
holt ähnliche Diebstähle begangen . Er wurde zu 4 Jahren 6 Monaten
Zuchthaus , 5 Jahren Ehrverlust und zur Stellung unter Poftzeicmfficht
vcrntheilt .

A Karlsruhe , 20 . Sept . Tagesordnung der Strafkammern .
Montag den 23 . September̂ Vormittags 9 Uhr . Wilhelm Opificius aus
Häuchelheim und Georg Eberhardt aus Breiten wegen Untreue.

Vermischtes.
* Berlin , 19 . Sept . Wie - das „ Tagblatt " berichtet, ist in der

Riihlickcschcn Mordsache eine Wendung eingetreten. Der Untersuöb-
nngsrichtcr hatte zu heute Vormittag einen Termin in der Leichenhalle
zur Ocffnung der Leiche der ermordeten Frau Rühlicke angefctzt. Dort¬
hin wurde auch der Mörder Jänickc gebracht. Angesichts der Leiche
brach Jänicke auf einem Stuhl zusammen . Nachdem er ju sich ge¬
kommen , erklärte er dem Kriminalkommissar Rucks, daß er sein Gewissen
vollkommen erleichtern müsse. Er hätte nicht allein die That ausüeMrt .
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- — Danzig, 20 . Sept . Der Kaiser arbeitete heute Vormittag
mit dem Chef des Mititärkabinets und gedenkt um Mittag 12 .60
die Marienburg und von da nach kurzem Aufenthalt zur Besichtig
ung nach Cadinen zu fahren , wohin sich auch die Kaiserin begab.

— Danzig, 20 . Sept . Der Kaiser ist hente Mittag nach
Marienburg abgereist. Prinz Tschu « ist heute Vormittag nachBerlin gefahren .

— AoP «n- age«, 20. Sept . Der König und die Königin
von England , die Kaiserin - Wittwe von Rußland , der
Kronprinz und die Kronprinzessin von Dänemark . Prinz
und Prinzessin Christian und Pririz Hans von Glücksburg begaben
sich heilte Vormittag nach Helsingborg , um dem König von
Schweden und Norwegen einen Besuch abzustatten . —

• = Amsterdam. 20 . Sept . Der deutsche Kronprinz ist heute
morgen nach Berlin abgereist. ~ - —

— Paris , 20 . Sept . Das „Echo de Paris " verzeichnet das Ge
rüchi, der ruffische Botschafter tlruffow werde abberufrn werden und
durch Nelidow ersetzt werden. Minister Telcaff^ habe in seiner Unterred¬
ung mit dem Grafen Lambsdorff gegen Uruffow den Vorwurf erhoben ,daß er den geplanten Weltausstellungsbesuch des Zaren vereitelt
haben solle.

— Madrid , 20 . Sept . Heute wurde ein Dekret veröffentlicht,
wonach alle jetzt bestehenden religiöse» und politischen Bereinig
nngen sich innerhalb 6 Monaten in das Register der Präfekturen
einzntragen haben . Solchen Vereinen angehörende Ausländer
Haben sich auch von ihrem Konsulat cinschreiben zu lassen . Das
Dekret, welches bezweckt , alle Vereine den bereits bestehenden Ge
setze« z« unterwerfen , erregt großes Aufsehen .

bck Konstantinopel. 20. Sept . Der Großvezier ist schwererkrankt . Man beschäftigt sich bereits mit seinem eventuellen
Nachfolger.

hd Aonstantinopek, 20. Sept . Verschiedene Anzeichen deuten
auf einen beiderseitig versöhnenden Standpunkt im fran¬
zösisch - türkischen Konflikt .

— Tanger , 19 . Sept . Der Sultan benachrichtigte die Mächte vonder Einführung eines neuen Stenrrsystems in Marokko , das die Einge¬borenen in hohem Mähe vor Mißbräuchen und Erpressungen schützen soll■Nicht mehr die Gouverneure sollen Steuern erheben , sondern besondereBeamte sollen dazu ernannt werden. Dieses System sei bereits unterben SLdstäwmen mit großem Erfolge angewendet worden. Der Sultanließ Hunderte von Gefangenen frei und ist bestrebt, das Gefängnitzwescnzu verbessern.
V

“* !hd langer (Marokko ) . 20 . Sept . Der spanische KreuzerSt . Jsabella ist hier eingetroffen und geht heute nach Mazaganweiter . An Bord befindet sich der Dragoman der spanischen Ge¬
sandtschaft, welcher dem Sultan die letzte Note der spanischen Re¬gierung übermitteln soll.

--- Canto«, 21 . Sept . Präsident Roosevelt ist gestern Abendwieder nach Washington znrückgekehrt .
Kaiser Wilhelm als Chef der Rarwa 'schen Dragoner .= Petersburg , 20 . Sept . Der Kommandeur des 39 . Narwa 'schenDragoner - Regiments erhielt am 13 . September folgendes Telegrammdes Zaren : „ Ich habe gestern den dentfchen Kaiser und König vonPreußen Wilhelm II . zum Chef des Ihnen anvertrauten Regiments er¬nannt . Ach bin überzeugt, daß die Narwaer in Befolgung der altenTradition dieses neue Zeichen meines Vertrauens rechtfertige« werden.' ' "

7
"^ '

. Nikolaus."j - Kaiser Wilhelm sandte folgendes Telegramm an den Kommandeur:' «Kaiser Nikolaus hatte die Gnade , mich zum Chef der Narwa 'schenDragoner zu ernennen . Durch diesen Freundschaftsbeweis Sr . Maje¬stät. mich an die Spitze eines Regiments zu stellen , welches lange dieEhre hatte , als Chef den Großadmiral . Großfürsten Constantin Ricolaje-
witsch zu haben, bin ich sehr erfreut . Se . Majestät äußerte sich bei einem
Gespräch, in dem er die Geschichte und Verdienste des Regiments hochschätzte, über dasselbe als eines hervorragenden der russischen Armee. Ichbeglückwünsche mich und das Regiment zu diesem gnädigen Urtheil seinesobersten Führers und bin überzeugt, daß dieses neue Band , das mich mitder rnhmgekrönten russischen Armee verknüpft, zur Aufrechterhaltnng undFestigung der alten Traditionen und Waffenbrüderschaft zwischen unserenbeiderseitigen Armee» dienen wird . Meinen kameradschaftlichen Grußden Offizieren und Mannschaften. Wilhelm , f . R .

"

Die Zarentage in Frankreich.
is= Reims » «19. Sept . Heber den Besuch der Kathedrale durch daS

ruffische Kaiserpaar ist Folgendes noch zu berichten : Als der Wagen mitdem Kaiserpaar und dem Präsidenten L -ubet vor der Kathedrale ankam.begann die große Glocke zu läuten . Die gesammte Geistlichkeit , an der
Spitze der Kardinal Lagenienx, empfing das Kaiserpaar am Portal der

sondern ihm sei Beihilfe geleistet worden. Ein gewisser Arthur Steinke,hätte ihm Dietriche angefertigt und sie hätten dann beide den Plan ge¬faßt in die Rühlickesche Wohnung einzubrechen um dort Geld zu stehlen.Steinke hätte aber die Sache zu lange gedauert ; er hätte ihm ein ge¬schärftes Küchenmesser gegeben und ihm den Rath ertheilt , da er mit
Rühlickes bekannt war . die Frau Vormittags zu besuchen, um sie einfachniederzustechen. Steinke hätte dann unten auf der Straße gewartet .Er hätte den Mord in der bereits geschilderten Weise ausgeführt undwäre auf der Straße mit Steinke wieder zusammengetroffen. Steinkewurde sofort verhaftet und nach der Polizeidirektion gebracht, wo erein umfassendes sich mit den Angaben Jänickes vollkommen deckendes Ge -
ständmß ablegte.
" ~ — Elbing , 20 . Sept . (Tel .) Bei dem Brande in einem
hiesigen Hotel sind zwei weibliche Bedienstete erstickt .

hd Dortmund , 20 . Sept . (Tel .) Auf der Station Unna
stießen zwei Güterzüge zusammen. Ein Bremser wurde schwer
verletzt. Der Materialschäden ist erheblich . (Fft . Ztg .)hd Mailand , 20 . Sept . (Tel .) Circa 1500 Angestellte
«der Mailänder Nordbahn sind infolge von Lohndifferenzen gesternAbend in Ausstand getreten. Der Betrieb ist auf dem größten
Therl des Netzes zwischen Mailand und Como vollständig eiu-
«estellt .

London» 19 . Sept . Nach einer Meldung des „ Expreß" aus New -
Aork soll der Vater , des Attentäters Czolgosz schon ein Mörder gewesen
fein . Ein gewisser Heinrich Molitor , angeblich ein natürlicher Sohneines früheren Königs von Württemberg , der wegen Verkaufs deutscher
Festungspläne nach Amerika entflohen sei, habe in Michigan ein Bau¬
holzgeschäft gegründet und eine Ansiedlung von Deutschen und Polen ge¬
schaffen . Molitor habe diese Ansiedlung „ wie ein König regiert "

. Eine
Anzahl Ansiedler habe sich gegen ihn verschworen und in einem Komitee
von 12 Leuten, unter denen sich auch Czolgosz ' Vater befand, sei be¬
schlossen worden, Molitor zu tödten. Dieser sei denn auch im Jahre
i187 >> erschossen worden. Fünf schuldige Personen wurden zu lebens¬
länglichem Gefängniß vcrurtheilt , während Czolgosz straffrei blieb , weil
er als Staatszeuge fungirt hatte .
( ' hd Rew-York, 20 . Sept . (Tel .) 5000 Stahlarbeiter sind
«ul der „ ArMgamaded Association" Msgetreten , (Ff , Ztg .)

Kathedrale, die kaiserliche Standarte wehte . Der Kardinal hieß das
Kaiserpaar willkommen und geleitete es unter den Klängen der großen
Orgel und einem Trompeterkorps in die Kathedrale hinein . Der Kardi
nal zeigte daS heilige Salbgefäß und die Reliquien des wahren Kreuzes
und den heiligen Dorn . Nachdem auch der kostbare Schatz besichtigt war,
überreichte der Kardinal den Majestäten photographische Ansichten des
Innern der Kathedrale, während der Unterrichtsminister Levgues pho
tographischc Stahlstiche des im Rathhause aufbewahrten slavischen Evan
geliums übergab. Ter Kardinal stellte dem Kaiser den Geistlichen der
Milikärschule zu St . Chr vor, dem der Kaiser die Hand schüttelte , indem
er ihn daran erinnerte , daß er ihn 1896 auch in der Notrc-Dame -Kirch«
in Paris getroffen habe .

Hnrer den Klängen der russischen Hymne und des „ domine , sal
vam fac rempublicam “ verließen die Majestäten nach etwa Î stim
digem Aufenthalt die Kathedrale und fuhren unter den Zurufen der
Menge nach dem Bahnhof. Hier bemerkte der Kaiser den General
Brugere und drückte ihm seine Bewunderung über die Haltung der Trup
Pen aus , die er auf ihrem Marsche von Fort Vitrh nach Reims gesehen
habe . Hm 6 Hhr fuhr der Zug nach Compiegne ab , wo er eine Stunde
später eintraf . Die Stadt hatte illuminirt .

Der Kaiser war den ganzen Tag über in bester Stimmung und hatte
sich lebhaft mit dem Präsidenten und den Ministern unterhalten . Die
Kaiserin ließ durch eine ihrer Hofdamen alles , was sie interessirte, pho
tographiren und machte selbst eine Aufnahme vom Kaiser, als dieser au '
dem Berge bei Berru eine Kanone richten ließ.

dd Compiegne , 20 . Sept . Das Zarenpaar kehrte gestern Abend
halb 8 Hhr zurück und nahm in seinen Privatgemächern das Abendeffen
ein . Präsident Loubrt hatte wie vorgestern die Minister und andere
Persönlichkeiten zur Tafel geladen. Die Stadt war gestern Abend Pracht
voll illuminirt . Die Begeisterung unter der Bevölkerung ist groß . Für
heute rst noch kein besonderes Programm vorgesehen . Der Zar wird
nur niit Loubet und - Telcaffv längere Unterredungen politischer Natur
haben. Außerdem erhielt der Zar umfaffende staatsgeschäftliche Korre
spondenzen aus Petersburg , welche er heute durchzusehen gedenkt . Der
Besuch des Schlosses Pierrefonds wird wahrscheinlich aufgcgeben werde »
Heute Abend findet ein großes Gala - Diner nebst Gala - Borstellung zu
Ehren des Zarenpaares statt .

Der Bürgermeister von Compiegne erhielt von der Zarin - Mutter als
Antwort auf seine Ergebenheits-Depesche ein in herzlichen Worten abge
fatztes Dank- Telegramm.

hd Aaris , 20 . Sept . Selbst die heutigen Morgenblätter
lassen es noch vollständig im Dunkeln , ob der Zar nach
Paris kommt oder I nicht. Die Nationalisten sind
wüthend und thu» ihr Möglichstes, jetzt noch der Regierung
Gelegenheit zu bieten, die Pariser Gemeindevertretung von
«der Theilnahme an dem Zarenbesllche auszuschließen. Der Vor
itzende des Gemeinderaths begab sich geftern Abend nach dem

Schlosse von Compiegne . kehrte aber resnltatlos nach Paris
zurück.

Alls Aerger über seine nichtgehaltene Rede in der Kathedrale
von Reims soll der Kardinal-Erzbischof Lang ^ nienx der „Petite
Mpublique" zufolge nur zwei Sessel , für den Zaren und die
Zarin , ausgestellt haben, aber keinen für den Präsidenten Loubet .
Das Kaiserpaar habe dies bemerkt und sich in Folge dessen nicht
gesetzt. (Ff. Ztg .)

— Paris , 20 . Sept . Der Vorsitzende des Pariser Gemeinderathes
Dauffrt , de: sich gestern nach Compiegne begab, um dem Zaren seine Auf¬
wartung zu machen , theilte einem Zeitungsberichterstatter mit , daß er
Niemand gefunden, der dem Zaren seine Visitenkarte überreicht hätte .
Auch der Ministerpräsident Waldeck - Rouffra« habe ihn nicht empfangen
wollen . Mehrere nationalistische Blätter behaupten, Waldeck-Rousseau
habe sogar mir seiner Entlassung gedroht, falls der Zar die Einladung
annehmc.

— Compiegne, 20 . Sept .
' Das Kaiserpaar Machte heute

Vormittag allein einen Spaziergang im Schloßpark. Nachmittags
werden sie den Ministerpräsidenten Waldeck-Roussean und den
Minister «des Aeußern , Delcaffe , empfangen . Mehreren Persön¬
lichkeiten, unter ihnen General Boisdeffre wurde «die erbetene
Audienz vom Kaiser bewilligt.

— Paris , 20 . Sept . Die Blätter erörtern den gestrigen Trinffpruch
des Zaren in verschiedenem Sinne . Der „Figaro " meint , der Zar
habe eine Anspielung auf den Haager Kongreß gemacht . Er habe sagen
wollen , das; das französisch -russische Bündniß auch ein hohes Ziel habe
und die allgemeine Ordnung und den Frieden stiften müsse . Der Trink«
spruch sei eine Verherrlichung des Zweibundes» deffen Truppen , die Armee
vom Haag bildeten. Die melinistische „Petite Republique" er¬
klärt , der Zar habe den Franzosen sagen wollen , wenn Frankreich die
Achtung vor der Armee und dem Vaterlande schwinden lasse , so sei es um
die Grundfesten der Billigkeit, der Ordnung und Wohlfahrt geschehen.

hd Paris , 20 . Sept . Ueber den gestrigen Trinksprnch des
Zaren in Reims kommt die Presse übereinstimmend zu dem
Schlüsse , daß die russisch -französische Allianz beiden Regierungen
die entscheidende Stimme im Rathe der Großmächte sichert, daß
ihre Absichten aber nur friedliche sein könnten. (Fft . Ztg .)

lul Wien, 20 . Sept . Die „Neue Freie Presse" bezeichnet den
gestrigen Zaren - Toast als hochbedeutsam für die französische Regierung
und als einer « Schlag fiir die französischen Nationalisten . In feier¬
lichen Worten habe der Zar betont , daß er die verbündete französische
Armee unter der Flagge der republikanischenRegierung in sicherer Hut
weiß. Diese Worte bedeuten für das Ministerium Waldeck -Ronffeau
einen größere» Erfolg als alle parlamentarischen und gesetzgeberischen
Siege.

_
Der Tumult itt Grirnsby.

— Grimsby , 20 . «Sept . Die aus Sheffield herbeigerufene
Polizei wurde bei ihrer Ankunft von der aufrührerischen Fischerei¬
bevölkerung mit Stcinwürfen empfangen. Alsdann schlug die
Polizei mit Stöcken in «die Schaar hinein unÄ verwundete 7 schwer .
Es wurden Aufrührerakte verlesen und Militär requiriert . In
den Docks brach Feuer aus , «das vermuthlich angelegt wurde . Nach
!den Feuexwrhrlentcn wurde mit Steinen geworfen.

Das englische Schiffsunglück .
hd London, 20 . Sept . Der amtliche Bericht über den Ver¬

lust der „Cobra " ist gestern «Abend in der Admiralität eingetroffen.
Derselbe stellt fest, daß von den 80 Manu der Besatzung 58 Mann
nmgekommen sind. _ __ _ _

England nnd Transvaal .
hd London, 20 . Sept . Nach Meldungen aus Kapstadt be¬

schloß nunmehr Lord Kitchencr den Belagerungszustand über die
gesammteKap-Kolonie vom äußersten Norden bis zur Meeresküste
zu proklamiren.

— Graafreinet , 21 . Sept . Siebzehn mit dem Kommando
Lotters gefangen genommene Aufständische standen gestern unter

der Anklage des Hochverraths und «des Mordes vor Gericht. 14
bekannten sich schuldig und baten um Gnade . Der Rest würbe
für schuldig befunden. Das Urtheil ist noch nicht verkündet.

— London, 20 . Sept . „Standard " meldet aus Turban vom
19 . : Zum Schutze der Eisenbahnzüge, die durch die von den Buren
«durchzogenen Bezirke Transvaals fahren , werden jetzt die in
Händen der Engländer befindlichen Hauptföxdcrer der Bnrensachc
auf den Zügen mitgeführt . -

hd London, 20 . Sept . Nach einem Telegramm des
„Standard " «aus Durban gM die Mobilifirung der berittenen
Truppen mit großer Schnelligkeitvor sich. Gestern Mittag sollten
sie alle «an der Front sein . 120 Mann natalische berittene
Schütze» und 70 Mann natalische Feldartillerie gingen gestern
Morgen ab .

hd London, 20 . Sept . Den „Centtal News" wird aus
Durban gemeldet, daß die Geschütze der Feldartillerie nach Maritz-
burg geschickt worden sind . (Ff . Z .)

hd London, 20 . «Sept . Me «dem Bureau Lassan aus Prä -
toria gemeldet wird , schläft jetzt jeder Mann der Minenwache
Nachts mit seinen Waffe». (Fft . Ztg .)

hd London, 20 . Sept . Die tägliche Verlustliste der engl!»
schen Truppen in Südafrika beziffert sich für gestern aus 5 Tobte
und 13 Verwundete .

' **•• • • i , ‘ « «

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.
CM Hhr Nachm.)

Credit 193 .90
Diskonto 172 .- -
StaatSbah» 131.70
Lombarden 20 .60

Tendenz : fest.
'*

s
Arankfnrt a. M.

(Anfangskurse ).
Oest . Cred .-A. 193 .90
Oest. StaatSb.»A. 131.70
Lombarden 20.70
S«/. Port . St ..A»l. 25.75
Egypter ^
Ungar » 99 .99
DIsc . Co,»..A. 172.20
Gotthardbahii ' A. 154 .—
3°/. Mexik. ult . 26.40
Banqne Ottom. 103 .70
Tlirkeiiloose 96.60
Italiener 99.40

Tendenz : schwach.
Aranksnrt a. M.

(Schlnßkmse .)
Wechsel Amsterd 168 .25

m London 203.87
• Paris 80.85
» Wien 852.75

WechselItalien 78.25
Prlvatdlseonto 2Vs
Napoleon » 16.20
4' /. Deutsche Reich».

Anleihe (37a) 99.80
3°/, do. 90.20
37. Pr . Eons. 100 .—
57» Italiener 99 .23
47,Oest . Goldr. 101 .40
47«7 . Oest.Silb «r 98.60
1860er Loose 140 .—
47» Portng . 38.25
Russische Staat ». 95 .70
Serben 66 .—
47» Spa ». Ext. 70.—
47« Ungar. Goldr.100 .-
Ungar . Kronenr . 93 .50
Berliner H .G. 132.50
Darmst . Bk . 117 .49
Deutsche Bk. 192 .10
Dresdener Bk. 124 .50
Badische Bk. 114.70
Rhein . Credlt-Bk. 140.-

. Hyp . -Bk. 165 .-
Gedriickte Tendenz.

20. September.
Länderbank 99,50
Wiener B .-B. 99.50
Ottomanbank 103.70
Schweiz . Central - .—

Nordost 99.40
• Union 93.86

Jura Simpl . J 99.20
Mittelmeer M 103 .75
Harpener 149.20
57 » Argentinier 33.95
57 » South . Pref . 107 .90
47 » Bad. 105 . -
tabg . 3 '/,7 »Bad.

St .-Obl . i . G. 98.90
dto . i . M . 97.80

37. 7» 1892/94 93.—
3>/z°/o 1960 98.10
87 « Bad.St .O . M . 89.70
47 » Griechen 42 .60
Tlirkeiiloose M
D . Türken v
57, Argentinier
57« Chmrsen
57, Mexikaner
57«
3Va*

. HyP.'Bk.
al

Merldionalb. \
Bad. Zuckers, t
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschin. Gritzner 141
Karl»r . Maschln . 209.—
North.pref.Sharr » 97.70
A. Elektc.- Gesell. 142.—
Schlickert 101 .—
Oberrh. Bank 113 .—

Rachbörfe
(27. Uhr Nachm .)

Berliner Bank 80.—
Credit .. 193 .80
DlSconto # 172 .10
Staatsbahn K 131 .70
Lombarden 20,80

Tendenz : schwach.
Berli « lAnsaiigSknrse ).
Credit-Aktie» 194 .—
DiSconto -Comm . 172 .25
Deutsche Bank 191.75
Berl . HandelSb . 132.75
Bochilin.Gilbstahl 160 20
Laurahütte 177 .30

23.80
81 .80
95.40
97.30

III98 40.89
26.40

162.—

137 .—
82.10

111 .-
111 .-

Harpener 148 .66
Dortmunder 45.70

Tendenz : matt.
» erti « (Schlußkurse .i

47o Bad. 104.80
3>/-7 . Neich»anl. 100.—
37 . , 90.20
3V.7» Pr . C°»r. 99.80
Kredit 19420
DiSconto 172.10
Dresdener 124 .70
Nat .-Bk. f. Dtschl. 97.—
Staatsbahn 131 .66
Bochum« 159.99
Gelsenk.Bergwerk 156.20
Laurahütte
Harpener
Hibernia
Dortmund
« . E ..G.
Schuckert
Dynamit Trust

177.10
148.30
140 .10
45.76

171 .80
101 .50
149.70

V.Köln.Rottwetl. 174.—
D .Metallpatr ..F . 138.—
Kanada-Paciste 109 .50
PrivatdiSconto 2*/,Wien (Borbörse.)
Ereditaktien 614.56
StaatSbah » 612,50
Lombarden 82.—
Marknoten „ 117 .20
*7,7 ® Ungarn 118 .50
Oest. Papierrente 98.35

„ Kronenrente 95.60
Länderbank 392.—
Ungar. Kronenr. 92.40
Alpine — .

Tendenz : schwach . M
Pari ». ^

37 ® Rente - 100 .87 .
Spanier 71.20
Türken « ^ 23.95
Italiener 99.50
BangueOttoman 519.—
Rio Tiuto 13.27

London.
Debeer »
Chartered
Goldfield»
Randmine»
Eastrand
Atchison Top
LouiSv . Nashv .

. 36 '/.
h 3 */s
i 77.

417,
4 / 7 '/®
T SS- 7.

• 107
Montan matt. Bahnen schwächer .

Schiffsnachrichten des Norddeutsche« Lloyd.
~ 2 Bremen , 19. Sept. Der Dampfer „Lahn" ist am 17. ds . von Ne«»

Dork, „ König Albert " von Neapel, „Heidelberg " von Lissabon, „Trier" am
18. von Pernambuco , .Traue" von Genua, „Ems" von Southampton ab¬
gegangen. „Friedrich der Große " ist am 17. in New -Dork, . Aller " in New»
Dork, „ Oldenburg " am 18. in Antwerpen , „ Kiautschou" in Neapel , „KaiserinMaria Theresia " in Bremerhaven , „Stuttgart " in Antw « pen angekommen.

33 Bremen , 20. Sept . Der Dampfer „Pfalz" ist am 18. ds. von
Antwerpen , „ EmS " von Cherbourg , „Darnistadt" von Baltimore, „Halle"
von Santos . „ Willehad " von Funchal , „ Prinz- Regent Luitpold" von Bahia,
„ Oldenburg " am 19. von Antwerpen , „Stuttgart " von Antwerpen abgegangen.
„Hamburg " ist am 18. in Hongkong, „König Albert" am 19. in Genua,Köln" in Capeshenry , „ Trave" in Neapel angekommen. - - .

Mafferstaud des Rheins .
£ . Maxau . 20 . Sept . Morgens 6 Uhr 5 .05 w , gef. 0,15 w.
% Kehl . 20 . Sept. Morgens 6 Uhr 3,28 a>, fällt .

Waldshnt , 19 . Sept . iüiorgens 7 Uhr 3,10 m. Mt .
Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorol . «nd Hydrogr .

vom 20 . Sept . 1901.
Die Depression , welche gestern im Nordosten Europas erschienenwar , hat an Tiefe erheblich zugenommen, doch hat sie ihre Lage nur wenigverändert und ihr Wirkungskreis beschränkt sich noch aus die britischen

Inseln , wo unruhiges und regnerisches Wetter herrscht . Mitteleuropawird noch von einem barometrischen Maximum bedeckt , dessen Kern sich
!eit gestern ganz auf den Osten verlegt hat ; das Wetter ist in seinem
Bereich heiter und unter Tag sehr warm . Das stetige Fallen des OrtS -
barometers läßt erkennen, daß die Depression — wenn auch langsam —
ihren Wirkungskreis ostwärts ausbreitet ; es ist deshalb trübes und etwas
kühleres Wetter mit Regenfällen zu erwarten .

Willcrungsbrobachlungmder Metcorolog. Station Karlsruhe .
Bari»». Therin.

io C
Itblol .
iktiicht . N»» ä>ttak«u

la Br,, . CBüa

750 .8 12 .4 10.0 94 NO
749 .4 11 .0 8 .8 90 NO
746 .8 22 .6 13 .0 64 NO

August
19 . Nachts 911 .
20 . Mrgs . 7 II.
20. Mittags 2 tt.

olgrnden Nacht 9.0.
Niederschlagsmenge am 19 . Sept . 0.0 mm .

Cinuul

heiter

wolkig

S pezia l - Geschäft für Amateur - Photographie
Emil StOlli Eaiserstrasse 143

empfiehlt Görz f Kodak , Krügener , Ernemaui • Apparate .neuester Constructioo. Neuheiten in Damencameras. Sämmtltehes
Zubehör. Ia . Qualität.



Nr. 221 . D-adk7che Presse. veüe S.
Arbeiter-Bildungsverein Karlsruhe ,

Wilhelmftraße 14.
öttfer Verein beabsichtigt, wie in früheren Jahren auch dieses Jahr

„Unterrichtskurse"
str seine Mitglieder zu eröffnen, bestehend in Rechnen, Buchführung, ge¬
werblichen Fachzeichnen, Schönschreiben, sowie einem Zuschneidckurs(für Schneider).

Wir ersuchen die geehrten Mitglieder, welche hieran theilnehmen« ollen, sich baldigst in die im Bibliothekzimmer angeschlagenen Listen ein¬
zeichnen zu wollen.

Der Unterricht im Rechnen und Schönschreiben findet MittwochÜbend HM 9 bis 10 Uhr ; im Zeichnen : Sonntag Vormittag 10 bis 12 Uhr ;in der Buchführung: Donnerstag Abend halb 9 bis 10 Uhr und im Zu-
schneidekurS (für Schneider ) : Mittwoch Abend 9 bis II Uhr , sowie Sonn¬
tag Vormittag 10 bis 12 Uhr statt. Jeweils Montag Abends werden Vor¬
trage über allgemein belehrende Themas stattfinden.Die Unterrichtsstunden beginnen mit dem 14. Oktober .

Gesangstunden finden jeweils Dienstag u. Freitag Abend V»9 Uhr statt.Wir bitten daher noch besonders die Herren Meister , ihre Gehilfen
(Mindestalter 18 Jahre) hiervon in Kenntnitz zu setzen und zum Besuche
resp. zum Beitritt in unsern Verein aufzumuntern, umsomehr , als die Kurse
unentgeltlich gegeben, ebenso auch die nöthigen Utensilien vom Verein ge¬stalt werden.

Aufnahmen neuer Mtglieder finden jeden Montag Abend von
HM 9 Uhr an statt. 10225.3.3Der Vorstand .

Durmersheim .Rin - favpeir -
versteigevung.
Die Gemeindei

Durmersheim
versteigert am
Montag de«
23. VS . MtS. _ _einen zur Zucht untauglichen , zwei
Jahre alten, fette« Rindfarre « .

Die Zusammenkunft ist Nach¬
mittags 2 Uhr im Farrenstall,
wozu Steigerungsliebhaber eingeladcn
werden . 5305 »

Dunnerheim, den 19. Scptbr. 4901 .
jBürgermstr. Heck .

Oliver *
Schreibmaschine

6361 Sichtbare

Buchführung
Stenographie

Maschinenschreiben , sowie alle anderen Fächer
der Handelswissenschaft werden gründliche unter¬
richtet in 10883.2.1

Jaffas - und Abendkursen .
Beginn der nächsten Kurse: 2 . Oktober d . J .

Bad , Handelsschule Karlsruhe
Kaiserstrasse 247 .

Höhere Handelsschule
der Stadt Gens Wmlz).

Das neue Gebäude der Schule, me General Dufour ge»
legen, ist am 9. September offiziell eröffnet worden . EL enthält
die modernsten Schul-Einrichtungen . Laboratorium für Physik,
Chemie, Technologie und Microscopie . Bedeutende Bibliothekund technologisches Museum .

Das Programm der Schule umfaßt dar spezielle Studium
!der modernen Sprachen und der kaufmännischen Wissenschaftenmit Spezial-Professoren für jede Branche .

Dar Borbereitungs -Cursus für Schüler fremder
Sprachen wird am 1. Oetober eröffnet. 5289. .2.1Für nähere Auskunft wende man sich an den Director.

Messing- . u. mech . Werkstätte
vonGustav Dittmar ,

2311*

Kaanlstrasse 60
empfiehlt sich zu alle» in ihr Fach «inschlagenden Arbeite» und sichert

solide und exakte Ausführung bei mäßige» Preisen zu.

Men Apsklmß,
literweise in sämmtlichen Verkaufsstellen und in Fäßchen

,
'von 20 Liter an vom Hauptlager erhältlich, empfiehlt

Lebensbediirfniss -Verein Karlsruhe.10832.2,1

Ein Fräulein sucht fichfsogleichmit
«nein katholischen Herrn zu ver-
cheirathen. Karlstraße 22, Hinterhaus,3. Stock, links. B15272

nuedonilo erhalten sof.
pass. Angebote . Rück¬

porto. R. Brander Horst ,Mannheim, Holzstr. 3. 4698a.25

Suche für meinen Bruder, Wittwer
(kath.) , ohne Kinder , Ende 20 er,
angenehmes Aeußere , ehrenhafter
Charakter, mit 20000 Mark Ver¬
mögen und einem jährl . Einkommen
von 4500 Mk., eine paffende Lebens¬
gefährtin. Mädchen vom Lande oder
Wsttwe ohne Kinder nicht ausge¬
schloffen . Bedingung: tadelloser Rufund häusliche Erziehung . Gest. Off.mit Angabe der Verhältnisse unter
Chiffre B14720 befördert die Ex¬
pedition der „Bad . Presse ". Berufs¬
mäßige Vermittler verbeten, dagegen
von Anverwandten erwünscht. 5.5Diskretion Ehrensache !

Heirath .
Dame, 40 Jahre, 34000 Mk. Ver¬

mögen, wünscht sich mit gutsituirtem
Herrn zu verehelichen.

Offerten beliebe man Hauptpost,
lagernd , womöglich mit Bild,Freiburg unter J« K. 1000
zu richten :_ 5298»
Vorfenster zu «erkaufen.

Drei Vorfenster , 2 m hoch, 1,15 m
breit, find billigst abzugeben. B15277

Schützenstraße 66, im Laden .

Unter dieser Sonder
benennung liefere ich einen elo

| ganten , prima soliden , hoch¬
modernen

Sacco -Anzug m. «0
Ilttitiefle ktchkt Paletot M--ß . : Mk. 50

in
grame« ««d öreume «

Aaröen.

und 10814

limticrt fit erßklisjize AMmz.

Kaiserstraße

1 Hochs. Kameeltaschen und 1 Chaise¬
longue sind zu verkaufen . Kein Laden ,
daher die sehr billig . Preise. Tapezier¬
meister R. Köhler , Sckiützcnstr. 52. B15t87

Harzer Milanen
(hochprümiirter Stamm).

20—30 St . junge, durchfingende
Hahne«, sowie 30 St . Henuen
sind zu verkaufe« . 10843 .2.1

Julius Hummel, Durlach ,
Kriedrichstraße Rr. 5, 3. Stock,Tu.ö-Yis der Güterhalle.

. Ad . Stellt ^ 7i . .
AichlW s. seiet ßmeezeriaett

Eia solider , tüchtiger Gehilfe
findet dauernde Beschäftigung bei

Karl Löftler ,
Kaminfegermcister , 5304a

in Kirchzarten b. Freiburg i. B.

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten geben wir schmerzerfullt die Trauer-

nachricht, dass unser theurer, innigst geliebter Sohn und Bruder

Leopold Rapport
gestern Abend 89/4 Uhr nach langem, schwerem, mit Geduld getragenem
Leideu im noch nicht vollendeten 20. Lebensjahre gottergehen ent¬
schlafen ist .

Karlsruhe , den 20 . September 1901.

Familie Leopold Buppert .
Die Beerdigung findet morgen Samstag Nachmittag 5 Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt . 10828

Hermann Boschert,
Bureau und Ausstellung

Adlerstrasse 44 , 2 . Stock.

MllvEdl !
Commissionen aller Art (auch

private) Geschäftsanbahnungen , Ge¬
schäftsvermittelungen , Agenturen und
Vertretungen aller Geschäftszweige,
sowie Adreffenbeschaffung, Patent¬
verwerthungen , Rechtsvertretnngen ,
Reiseauskünfte , Spedition , Infor¬mation und Jncaffo besorgen für
alle Plätze der Erde garantrrt reellSeilen ft Pfenninger , Zürich
(Schweiz). _ 5288»
6000- 7000 SWrttf
werden gegen hohen Zins als 2. Hy¬
pothek« auf ein Geschäftshaus nebstGüter in der Umgegend, sofort auf¬
zunehmen gesucht ; auf Verlangen
kann auch Bürgschaft geleistet werden.

Offerten unter 5303a an die Exp.der „Bad . Preffe" erb._ LI
Welcher Herr oder welche Dame

leiht eine« Beamte» gegenHinter¬
legung einerLebenSversicherungSpolice
etliche Hundert Mark zu 5% auf
monatliche Abzahlung ?

Offerten unter Nr. 5296» an die
Exp , der „Bad . Presse ".

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todes - Anaseiji

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß es !
Gott dem Allmächtigen gefallen hat

Frau Gustav Spreng Wittwe
nach langen schweren Leiden im Alter von 58 Jahren zu fich ab" ]
zurufen .

Karlsruhe , den 20. September 1901,
Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Kinterbtieöenen.
Die Beerdigung findet Samstag Nachmütag 2 Uhr von der !

Friedhofkapelle aus statt . B15286 |
| Trauerhaus: Thurmstraße Nr. 7d (Safe Bauer).

Friseur-Gehilfe ,
jüngerer, kann sofort eintrete« bei

Karl Kamm ,
Bi5,„ Waldhornstraße 45. L>

Schieferdecker
können sofort eintretcn bei
815281.3.1 August Wehet .

Küferbnrsche
sogleich gesucht.
Hotel

Bl5274

tollwerck
’

5

Chocoladen
und CdCdOS

aus sorgfältig gewähltem
Rohmaterial hergesfeilt ,

wohlschmeckend u. nahrhaft;
1 über alle Weltteile verbreitet .

64 Preismedaillen . * 27 Hofdiplome.

tüchtige, solide, werden gesucht bei
Oscar Schurth ,

_ Karlstraße 34. 108423.1

Für Freiburg '
werden einige tüchtige Putzverküu »
ferinue« gesucht. Persönliche Vor¬
stellung mit Zeugnisse» Sonntag früh
zwischen 10 und 7,11 Uhr bei >

Decorateur ßlBmenUi »l ,
_ ZLHringcrstratzc 80. B15283

Mädchen-Gesuch .
J

Ein jüngeres Mädchen kann auf
1. Oktober eintreten bei kleiner
Familie. 10844.2.1

Hu erfragen Markgrafenstraß« 35,
Fnseurladen.

Zu kleiner Familie (drei erwachs««
Personen , Privathaus ) wird auf 1. Ott.
ein Mädche« gesucht » das selbst¬
ständig gut kochen kann «. Hausarbeit
versteht. Anerbieten nnter Nr. B15263
an die Exp, der „Bad. Preffe".

Sie missen snasssU1U UIUUOUU, snckni , die „All-
gameine Vaeanzenliste ttr des .deutsche Reich“, NBrnberg 282, ver¬
langen. Chefs inseriren kostenlos .

Einladung zum Abonnement
auf die

Basler Nachrichten
bekanntes freisinniges Schweizerblatt.

Redaktion : Politischer Theil : Dr . jur . Otto Zoller, WilhelmWallis , J . J . Obrecht ; Literarischer Theil : Herrn . Stegemann.Verantwortlicher Verleger und Drucker : Etnanuel Wackernagel .

Abonnementspreise :
Für Deutschland: vierteljährlich Mk. 4 .05 wenn bei der Post,Fr . 8 .60 wenn bei der Expedition bestellt .

Für die Staaten im Weltpostverein : Fr . 8 .60 vierteljährlich .
«ÜttlVl*äff welche sowohl direkt als auch von allen Annoncen-
aJll | vvUlV; Bureaus entgegengenommen werden , sind in den
, .Basier Nachrichten “ von bedeutender Wirksamkeit ; Insertions¬
preis per Petitzeile 20 Pfg . Reklamen 80 Pfg . per Zeile.

Zu zahlreichen Abonnements auf beliebige Zeitdauer
ladet ergebenst ein 5074a .2 .1

Die Expedition der Basler Nachrichten .

von 5 Zimmern , zur Untervermiethung
besonders paffend, ist auf 1. Oktober
Rudolsstraße 14 zu ver-
miethen . 10830.8.1

Achörw 2

TO Mädcliin Mieth Beiträge ,
welches zu Hause schlafen kann z. Stütze
d. Hausfrau bei guterBehandlungge¬
bucht. Adr. unt. 815285 in der Exp.
»er „Bad. Preffe" abzugeben.

nach dm Bestimmungen vom 1 . Januar i960, sind vorräthiginder
ttrpcMidi der ,,B«dW« Prch".

gNarkgrafenstr. 3 sind zwei
«nge« von je 2 Zimmern ,

Küche und Keller auf 1. Oktober pt
vermicthen. Zu erfr. im Laden . B1»**

jotte Mansardenwohnung v.
2 Zimmern, Küche u. s. w. auf

Oktober zu vermiethen . 815275
Zu erst . Hildastr. 8, II . , Mühlburg .^

ihringerstraße 35 sind 2 Mau -
sardeuzimmer mit Küche sofort

oder auf 1. Oktober zu vermiethen.
Zu erftagen 1. Stock. 815229 .2.2

Ar. %
Nähe der Gottesaue und der Hoch- ■
schule, 2 Treppen hoch, rechts , fü& '
zwei gediegen möblirte , schöne , helle i
Zimmer , Schlafzimmer und Wohn¬
zimmer, mit Balkon an einen befferen;
jerrn oder an zwei Herren zusammen .«fort zn vermiethen. 87298*

Mmalienstraße 24, Hinterh. 1 . Stock, ;** ist ein möbl. Zimmer sofort od. ^
Väter zu vermiethen._ 815279 1
3»aiserstraße 225 ist ein gut möbl. °

Zimmer billigst zu vermiethen .
'

Näh . im 2. St . Ebendaselbst ist ein
Tafelklaviermitschön .Ton,Fabrikat'
.Dörncr"

, zu verkaufe«. B15280
Miethgesuch

gediegen möbl . Zim. mit separat.
Eing. zum 1. Okt. Angebote unter '
Nr. 5294a an die Expedition der
,Bad. Preffe " erbeten._

Hochschüler sucht auf 15 . Oktober
Zimmer mit Penfio « . Preis
monatlich 45- 55 Mk. '

Offerten unter Nr. 5297a an die ,
Exped. der „Bad . Preffe"._ !

LehrerSfoh« sucht per !
1 . Oktober «iufach möbl . Zimmermit Penfio» in guter Familie. ■
Offerten unter Nr. 5299» befördert
die Exp. der „Bad. Preffe". 3.1
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Griechische Weine
'

Bauplatz -
Bersteigerung .
Sfotrtig ben 23. Scptcraöec l ZS .,

Ssmittkgs 10 Uhr,
toirb Grotzh. Dontünenamt Karlsruhe
auf seinem Geschäftszimmer Krenz-
straße 18 von dem Gelände deS ehem.
Forstschulgartens vor dem Durlacher
Thor , Grundstück Nr . 2104 , drei
Bauplätze Nr . 6, 8 und 9 zusammen,
und 18 an der künftigen Querstraße
u. Georg -Friedrichstraße mit ungefähr
889 , 680 , 318 qm öffentlich zu Eigen¬
thum versteigern .

Die Bedingungen sowie der Lage¬
plan können bei Großh . Domäneamt
ringesehen werden. 10732 .2.2

Oestringen .G«ineinde-Zag--
Vevpachtring.

Montag den
7. Oktober d.
I «, Rachmit
tag » 2 Uhr,
wird die hiesige

, Gemeindejag !
jaus weitere 6
Jahre auf dem

Rathhause verpachtet .
Die Gemeinde ist in 3 Jagdbezirk !

eingetheilt , zusammen 1624 h » .
Als Bieter werden nur solche

Personen zugelaffen, welche sich im» eines JagdpaffeS befinden,
itrdj ein Zeugniß der zuständigen

Behörde Nachweisen , daß gegen die' Ertheilung des JagdpaffeS ein Be¬
denken nicht obwaltet .

Der Entwurf des Vertrags liegt
auf dem Rathhause zur Einsicht offen.

Oestringen , 19. September 1901 .
Der Gemeinderattr .

Joh . Rothermel .
5279» Mayer .

Münzesheim.

IWklpklhtililg.

M Miltag Bcu 30 . Septbr . 1901,
NaWtW halb 3 Uhr,

wird auf dem Rathhanse hier die
Ausübung der Jagd auf hiesiger
Gemarkung , welche in 2 Bezirke ein-
gctheilt ist, auf weitere 6 Jahre ,
nämlich vom l . Februar 1902 bis
mit 31. Januar 1908, öffentlich ver¬
pachtet, wozu Liebhaber cingeladen
werden . 5300aL .1

, Münzesheim , den 19. Sept . 1901 .
Der Kemeinderath.
Wörner , Bürgermeister .

Vaiiarbeiten «
Vergebung .
Z « gröberem Neubau tu der

Waldhorustratze habe ich

st«Me tatMflt
zu vergeben .

Pläne u. Bedingungen können
auf meinem Bureau in Dnrlach ,
ebenso imGckladcuKaiserstr . 67 ,riugeschen werden.

Gefl. Angebote mögen nm-
gehend direkt an mich gerichtetwerde«. 10782 .3.2
Beginn des Neubaues : svfsrt .

Otto Hofmann,
Architekt»

Durlach .
1 piano-Tieparaturen
aller Art , auch Stimmen , werden auf 's
Pünktlichste ausgeführt von 9426

langjähriger Geschäftsführer
Firma Schweisgut ,

Douglasstrasse 22 .

der

ko. 40 Eimer
W aller Aötze
mit Lager , Weinfiltcr und sonstige
Kellerutensilien sofort zu verkanfen ;
desgleichen ein 5287a .2.1

Kassenschrailk.
Off. unt. v . 5204 an I »»»«n»i«tn

A Vigler , A.- fl ., Stuttgart .

U. F. IIlenzer ;
lleckargemünck
u. Berlin W. 66

Preisliste wird frc. verschickt.
Viele Niederlagen . Neue
werden gerne errichtet .

I
I
L

Schluss des Ausverkaufes Donnerstag Abend den 26. September.

SSO ° /o Rabatt
auf sämmtliche Waaren ,

mit Ausnahme von Bettfedern .
Kofovttge Kaav^alflung bei Entnahme dev Waave .

Ktfäsfer Wctaren - und Weste -Kefchnft

Nennsnslnsssv 14, zwischen Kaiserstraße und Zirkel.
Später IVo .ld .srtx ' Eisse 26 » zwischen Kaiserstraße und Zirkel .

m
I

I
JL

Koke-Bestellungen
für Lieferungen vom September dieses bis einschließlich August
kommenden Jahres an Bewohner von Karlsruhe werden von uns
entgeaengenommen. Bestellzettel , welche wir unseren vorjährigen
Abnehmern zustellen ließen, können von nett Hinzutretenden in
unseren Betrieben : Gaswerk I Kaiserallee 11 , und Gaswerk II
bei Gottesaue , sowie in unseremVerkaufslokal für Gaskochapparate,
Kaiserpassage, Ecke Akademiestraße, abgeholt werden. Aus Ver¬
langen werden solche Zettel auch zugeschickt. In vorgenannter
Zeit, vom September 1901 bis Ende August 1902 , kosten im
Abonnement zerkleinerte und gesiebte Koke , für
Zimmerösen jeder Art , sowie für Herdbrand geeignet , der
Zentner 1 Mark IS Pfg . , Stückkoke der Zentner1 Mavk 05 Pfg . ab Gaswerk . Außer Abonnement kostet
der Zentner bis aus Weiterrs 10 Psg . mehr. Die Fuhrlöhne
sind billigst gestellt. 6971 *

An Wochentagen in den Stunden Vormittags von 11 bis
12 Uhr und Nachmittags von 7* 4 bis 7* 5 Uhr findet in beiden
Fabriken der Kleinverkaus - von Koke zu Tagespreisen statt, und
können in dieser Zeit zu Probeseuernngen kleine Kokemengen , und
zwar schon von einem halben Zentner an geholt werden.

m .

Pckz MSropner Nr. II
i .

Allen Kameraden zur Nachricht, daß die Festzeichen in
Oberkirch selbst in Empfang genommen werden
können. 5259s.2.2Mit Gruß und auf ein frohes Wiedersehen.

Th . Weber ,
zum gokd. Adler , Karlsruhe .

Deutscher Iminobilien -lNarkt in Stuttgart.
Central -Organ für verkaufe - und pachtangebote , « auf - und pachtgesuch « vonGütern «. Grundstücken jederArt, sowie fürTeilhaber - n . Veteiligungr-Sesuche.

0äST Verbreitung über ganz Deutschland . ~gä )
ZfroSevlatt gratis und franko . 4547a.4,l

Schornstein-
* Aufsatz *

ohne bewegliche Theile ,
schützt vor jeder Rauchbelftstigung !

f Liefere die Apparate unter Garantieleistung für
VOrsagliellO Wirkung und 14 Tage Probezeit .

Gustav Boegler , Karlsruhe, Knrvenstr . 13.
Preisgekrönt wiederholt mit Ehrendiplom , goldenen , sil¬

bernen und broneenen Medaillen .
111. Preisliste über Badeartikel aller Art , Tellerscliränke, Bainm &ries

gratis und franko. 2300

Rhenser Minera/brunnen
Rhens am Rhein

Ein vorzügliches Tafelwasser und bewährtes
diätetisches Getränk. — Wohlschmeckend, sehr
erfrischend, gesund, leicht verdaulich u. haltbar,
Eon zahlreichen Aerzten erprobt und geschätzt.

Jahresversand : S Millionen Füllungen.
Vorrüthig in allen Mineralwasser¬
handlungen, Drogerien und, Apo¬

theken . 4503 ».6.6

Petersthaler Schlüssel-Sprudel
Adolf - und Sophievrrrrrrren .

Natürliches sehr starkes Mineralwasser erste« Ranges .
Bestes Tafeln und Heilwaffer , ärztlich empfohlen. Doppelt kohlensaure
Füllnng mit eigener Onellenkohlcnsäurc . Wo noch keine Niederlagen

sind, versende direct . 2941a .30.30
Adolf Sohäok , « chlüfselbad Petersthal .

Handels-Lehranstalt H. Pampe,
Freiburg i. B., Wilhelmstr. 14, Ecke Erbprinzenstr .

Herrenkurse . Damenkune .
Vollständige Ausbildung f. das Comptoir in allen Arten der Buch¬
führung , Korrespondenz , Rechnen, Wechscllehre, Handelsrecht , Handels -
u. Verkchrslehre , Stenographie , Schreibmaschine . — Fremdsprachl .
Kurse. — Dauer 6, verkürzt 4 Monate . — Erste Erwerbsstellung
garantiert nach Vereinbarung . Pension im Hause . 3646a .l5 .9

»

Versäumen Sie nicht , vor Anschaffung eines

| Klaviers
_ sich an die Firma IW . Hack , Karlsruhe , Ecke der
B Krieg- und Riippurrorstrasse2, 2 Treppen, zu wenden , j

Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '
liernfclavier hin zum ideal vollkommensten Con - 1
cert -PIanlno . Die Ersparnisse für Ladenmiethe, ■
Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren j
Käufern zugut kommen , daher kauft man hei ihr
erstaunlich billig. Der grosse, stets wachsende Umsatz jh ist der beste Beweis. Gespielte Instrumente werden '
in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt. :

Reparaturen und Stimmungen von Kla- !
K . vieren werden zuverlässig und billig besorgt. 2326* .Z\

Marken : „ Sport “ (Oberursel ), „ UfoII “ (Rödelheim ),
„ GSrickos Westfalen “ (Bielefeld ), sowie diverse erstkl.
Fabrikate . Sämmtliche Zubchörtheile . Reparaturen , Ver¬
nickelungen, Emaillirnng . 7305 .15.13
Pnenmatie -Decken 8 M ., Luftschlänche S M .
» >. II . « ntsvli , Schützenpr . 37.

Vertreter gesucht . <

Hüte Dich !
vor minderwerthigen Zuthaten für Dein Kleid .

Nur das Solideste ist das Billigste . Darum verlange man
ausdrückl . die vorzilgl . bewährten , in jedem besseren Geschäft
erhältlichen Vorwerk ’schen Original - Qualitäten : Velours¬
borde , Mohairborde „Primissima “

, Kragen - und Gürtel -Ein¬
lage , besonders „Practica “

, sowie die vulkanisirten , naht¬
losen Schweissblätter „Exquisita “

, „Perfecta “ u „Matador “
mit der Marke des Erfinders „Vorwerk “ . 1833a.4.2

fEineSie befriedigende Feder
finden Sie gewiss in den beim Pspierhindler erhlltlichenProbeachachtein zu je 50 Pfennig von

[Stuttgart .!
Probeschachtei Kr. i enthält 3 Dutzend Schul-Federn,

^Probeachachtel Kr. s enthält SV« Dutzend Canzlei* u. Bureau-Federn*
^. Probeseharhtel Kr. 3 enthält a1/* Dutzend Buch- u. Koten-Federn . .

M , Menzer '«" Cognac ~

jBadische und Elsässer
Ifeiss - und Rothweine *

Jftouet - und Rheinweine *
Billigt Tischweint im Fass und feinste Jahrgänge in Flaschen,

Preislisten und Proben frei Ms Haus.

C* dessen * 2303*
KarUtrasse 29 a , KARL SR VH JE.

Hefte und ßilgfte Bezugsquelle für

In. irWcie Wurst«
bei größter Auswahl .

M. Raschdorff ,
Filiale der Braimschweigrr Wurstfabrik ,

Karlsruhe, Ecke Hirsch- und « malieustraße .
Telephon Rr . 1548

10292 *

•Schinken*
Empfehle meine anerkannt vov

züglich gutgeräucherten
Schinken ,

im Gewichte von 4—6 Pfund
per Pfund 90 Pfennig .

Gustav Bender ,
vormals Carl Malzacher , Hofl..

5 Lammstraße 5.
Telephon Rr . 1367 .

Prompter Versandt «ach aus»
Wärt- . 10825A2

Arisch eingetroffeu :

vrmns « vws » ft «
per Paar 24 Pfg .,

iranfifnrter Amtwürfte
per Paar SV «. 40 Pfg .,

Nürnberger Delikatess-
SiedwSrste

per Paar 25 Pfg .,

Mott AnetiMkAe
per Paar SS Pfg .«

Stuttgarter Schützenwüiste
per Stück 22 Pfg .,
Wertheinier

leber-u.Griebenwürste
per « Ist« 14 Pfg .,Mein» Stmrteimza
*,4 Pfund 20 Pfg .,

Wwtluinwr Presskopf
V. Pfund 35 Pfg .,

la. MlalkßÄnklkmt
per Pfd . 12 Pfg . 10291*

Hfl . Raschdorff;
ESe Hirsch» und Amalirustratze.

Telephon Nr . 1548 .

Neues Delicatoss -
Fildersancrlsrant

«urstrimt »m-
® Maare

in beite»
bigen Gebin¬
den z . Wltstst.
Tagespreis .

Postkolli» ste¬
hen k Ji 2.—

franko zu
_ _ _ Diensten .
1% Fildsr- Sa«srkraut - Fabrik

Hermann Brient
BarakaaatB a . d . Fildern (Vktt.)

D0 - Paris 1900 höchste
Auszeichnung : Golden « Medaille
mit «hrenkrenz. 4955»*

Kitabenrad,
gut erhalten , wird z« kaufe « gesucht .
Offerten unter Nr . 10829 an die
Exped. der „Bad . Prcffe " . 2.1

Mt -Becklls.
Unterzeichneter

verkauft wegen
Saison -Schluß 2
sehr gute , acht -

_ _ _ __ und neunjährige
« ngarifche Pappen , 1.68 m
groß , fromm , ei«- und zweiipänntg
gefahren , sammt Geschirr billigst.

Eignen sich für Aerzte ». Oberförster .
F . Jl . Maier . 2.1

Knrhan » Land (AmtBühl), Bade».

Provisionsreisende .
mehrere energische(auch Nichtfachleute)
sucht erstklaff, alle LebenSverf.-Grs-
Discretion . Off. unter Nr . B150Q2
an die Exp, der „Bad . Presse ". 3J

incht eine leistungsfähige MVLek»
/abrik für Karlsruhe , event. auch
die größere « Städte in Baden. Ost-
unter Nr . 5293 » an die Exped. der
„Bad, trefft * erbeten .

8khrikWe «-8es«j.
Ein braves Mädchen achtbar«

Eltern wird bei sofortiger Vemüwua
in die Lehre gesucht. » 189«
I . G . Höfle , Kaiserstr. 1Ä .

lüenzer ’s
Wein u. Cognac
soUsn in kelnsr gute »
Hsushsituug fsblsa,
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